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Mittwoch den 16.Oltobcr 1872.

(404—1) 3li, «8 l l .

CvncursAusschrcibung
zur Einbringung von Plänen und Kostcnvoran-
schliigen sür den Neubau des Strafgerichts- und

Gefangcnhauses in Graz.
Das hohe k. k. Justizministerium hat den

^eubau eines Strafgerichts und Gefangcnhcmses
i^ür das k. k. Landesgericht Graz zu genehmigen
befunden.

Zur Einbringung der Baupläne und des appro
^lMativen Kostcnvoranfchlages jür diejes neue Ge
ba'ude wird hicmit der Concurs

b i s Ende F e b r u a r 18 7 3
mit dem Beifügen eröffnet, daß für das vom Justiz
Ministerium als das beste befundene Operat ein
Honorar von 500 f l . und für das zweitnächstc ein
honorat vou 300 fl. erfolgt werden wird.

Die Operate haben den Grundriß, Prosit
anficht und Facade des Gebäudes, dann den appro-
pmativcn Kustcnvor.inschlag zu emhalten und sind
entweder mit dcr Namcnsunlerschrift des Verfassers
"ber u,it einer Chiffre vcrsehrn, versiegelt bei dc»u
^fertigten Oberlandesgcrichts Präsidium (Mehlplatz
" r . 2) bis zu dem oberwähnteu Zeitpunkte c"in'
zubringen.

Das Bauprogramm und dieSituations-Skizze
oer Iha'.iarea erliegen bei dem Präsidium des k. l .
Landcsqerichtcs Graz (Sackstraße Nr. 10), und wird
dieses Präsidium den Vcwcrbern auch dic weite-
ren zur Verfassung der Operate nöthigen Aus
künfte ertheilen.

Graz, am 9. Oktober 1872.

O. K. Obeslandlogerichto-PräNdium.

(398-2)" Nr?70397

Kundmachung.
I m Sprengel des k. k. Oberlandcsgerichtes

Graz sind fünf adjuticrte Auscultantcnstcllcn, und
zwar drei sür Steiermark und je eine für Kärnten
und für Krain, dann mehrere nichtadjutierte ÄuS
cultantcnstellen für die genannten drei Kronländcr
erlediget.

Bewerber hierum haben ihre gehörig belegten
^ompetcnzgesuche im vorgeschriebenen Wege bis

längs tens 2 0 . O k t o b e r 1 8 7 2
bei dem gefertigten Oberlandesgerichts - Präsidium
"«zubringen. Graz, am 9. Oktober 1872.

Der k. k. Vl'crlandrosscrichtft-PslisldiUl.

( 4 0 0 ^ 3 ) ^ ^ N r ? 8 1 1 i 7

Erkenntnis.
I m Namen Sr . Majestät dcS Kaisers hat

bas k. k. Landesgcricht in Laibach alö Prcsigcricht
über Antrag dcr k. k. Staatsanwallschaft erkannt:

Der Inhal t des in Nr. 1 N> der in Lai
b"ch erfcheincndcn Zeitschrift „81ov6n5ki imwll"
vmu 8. Oktober 1872 auf der ersten Vlattfcite
abgedruckten Leitartikels, beginnend mit den Worten :
^ / " ^ ""Vi"N08t xulfll" bearündc den objectiven
Ver b n7^ ^ ' " ' 5 ^ ) " S t . G. bezeichneten

öffentliche Ruhe und Ord-

D e e m b ^

Sicherheitsbehörde einverstÜndlfch ^ ^ SW as !
anwaltfchaft verfügte Befchla,nahme ^ Bl7t es
Nr. 11 l) der Zettfchnft . l ^ I ov^k i rmwä« vom
8̂  Oktober 1872 b e s t ^
objectiven Verfahren nach Artikel V. des Gelees
vom 15). Oktober 1868, N. G. B l . Nr. 1 4 ^
bas Verbot dcr Wciterverbrcitung dieser Druck-
schrift ausgefprochen, sowie nach § 36 und 37
des Gefehe's vo:n 17. Dezember 1862, Nr. 6
^ - G. B., auch die Vernichtung der mit Befchlag
belegten 778 Exemplare wfelben und die Zer
störung des betreffenden versiegelten Satzes angc
""net wird. Laibach, am 11. Oktober 1872.

K k. Landes» als Preßgericht.

(395—2) Nr. 7111.

Verlautbarung.
Eines dcr sechs systemisierten Studienfonds

Stipendien für Hörer der mcdizin.chirurgifchen Stu-
dien an dcr k. k. Universität in Graz im Betrage von
<i52 fl. ö. W. ist mit Beginn des Schuljahres 1872/3
in Erledigung gekommen, und es wird zu dessen
Verleihung der Concurs

b i s zum 1. N o v e m b e r d. I .
ausgeschrieben.

Anfpruch auf dieses Stipendien haben nur
die dcr krainischen Sprache kundigen Studierenden,
welche sich den mcdizmifch chirurgischen Studien
I»so Dokwi-ulu an dcr Universität zu Graz widmen
und sich mittelst Revers zur fünfjährigen Aus-
übung der Praxis in Krain, und zwar in der Regel
außer der Landeshauptstadt, von dcr erlangten Be-
fähigung angefangen, verpflichten. Bewerber um
diesis Stipendium habcn ihre Gcsuchc, worin nebst
Aller, Armuth und überstandene Kupockcn imp jung
dcr bisherige Fortgang in den mcdizmisch chirur<
glschcn Sludicu und die Kcnntuiß dcr lraiuifchen
Sprache documenticrt nachzuweisen ist, und welchen
auch der vorschriftsmäßig unterfertigte Revers bei-
zugcbcn ist, bei dcr hiesigen LandeSrcglcrung vor-
zubringen.

Laibach, am 6. Oktober 1872.

Kundmachung.
Da» Ncichstlicgsmiiuslli-ium hat üe Sicherstes

»'Mg dcr ljl,,iuchlm,g lun milüir'sch - uralischc» und
^^»dlDchr-Ou'cln für teu gau^cn Umja,^ der Monui-
chll, slwie nach dcn voilonuurndcn »neläiidischcn Stll>
!:0!,c>, fl!r dic H^il uom ^. Iännc, bi? Ente Dczem.
^'l 1873 mitlrls, ^»er Offcll-illcrhluidlulig an.^oid-!
»et. Dic Noulcii. «l,f N'llchcl, im Gll.ichl dlcsll Mi-^
lil^l Inttüd.'liz !„lil,dalli dc, O,cl>zen !,»li> od«r unh«
irrrl- Klo»lülchrr die Bc,fl>,chl»!,ss vc,,, Scitc drl 111',
tcl i ll)mcr »allfilidc,,, svwic l ir 3ll«clc„ !,„t> Orlc. slir
wllchc dic Äcislellul'g von Voco .̂ dann ssalrfchflchrcn ̂
odd Äciwu^tü sin die ttw^l^c M«l>läl-El<cortl üöihig
sein duiftc, silll> c>ne dem unten fli^cnd.-n Verzeichnisse'
l̂l cnlnehlncn. ^

Die Sichelstlllmigdbcdinssui'gcn sind bri der e,slcn
Bc>!al!tb^,l»lq <ü dicjcm Vlat ic- ) i l .^ !4 vom l i . Oclo-
rcr 1872 t^tinnt gelben; üdiigens t^inien dieselben
mlch noch liiiln Glüciülcomina do, bei dem Zeugs»
all>llcrie>l»pol, bei dcr Pllloclfabril in Slcin und de«
d<n Handels' und Gewellllanmurn eingesehen w.l^en

D<s Offellc müssen langsleno bis

4. November 1 ^ 7 2

bie l2 Uhr M'ltag« lnl'wedsr bei dcm Oene^al.^om.
ii'anto ô c» 5<>i dcm Ncichel,itg«>ministerium einlangcn.

Verzeichnis
d.'! la> l t>0'.s<lhent"s ssnndluuchüng sichcr îstellcnde:,

T. ^»acktrouten uno Be iwagen . )
Z !-. V an! , II. ! l A !! » ichll lsi de r E ! s c n l) ,1 h »

v^i! illnl li« llmaelrhrt ^ ^ '
dlU»l

Manu Zrü <E>jcl!l>al)»slatiol!> 2(X) fl.
spiclsl'l^ "Radtrreblüg 'siio fi

«liicla.M, rcpbeli
^ l r i» ^3>, ^ n ! i» ———

in Xvain ' .«»läüül'!!
'Nüdulsöwlllti

l'llibach — ^i i lnn
Riidoljewcrtli '^cn'Islad! ")»)l> fl

B.ll°ch ^ Tain«, ^ . ^ , „ ^z , , ,
«lasssi'jüll Fellach

-l.Pslcr *FlUM>' N»<» sl,

bayüslnliou

Villach »l i f t» 100 ft

*i Vs> wslchrr Glation in der <iolcmnr .,b>«" das Zeich«, '
vnllcimn,,, l,,s dlilll,!» b^isliiilisiilwrijs vc>» bor! aus sino
a»ch dir Briwägfl, ft»r dir (tscolte ndlhiq und dohs, zu
offslierr,!,

**» A°« Maria.Zll l bis Kapjsndrra >sl s'll die Bsrsllhlung
von Gslchllhlölirk« bi« s,l» «<) l,»d 1l»0 Zollzlutnrln zu
ofserieren.

»«. Loco und Kaleschfuhre»,

Station Nr» der Leistung . ^ " '
dlUM

Blssilhrnnci vom Eissnbalm-Mlnchtmagllzin in
die Stadt und Aorflädlt uud ̂ nv ves«»
pcr öpolco - Zollzmlner ohue Auf» und
Nt'lndsn.

Vl-rsOhrulili vom Eileubahnfrachtmonaziu ous
das l'aMsthfi-ld uud v!<^ ><!-»» prr «öporco-
Zollzi'liturl ohne ?luf' und Äbladlii

Drtto >̂!iu lale>dorssr Pulocrmac;u;ill
Veifilhluüg vom Vclhiihosl Kalsdorf zu dem

dortigm Piilvslmassciu» 0! vio« vlis»,!« prr
Epux? - ^ollzenlnrr uebft Aus- und
Nolndiii,

Boui Plilvermaffa^i,«' iN Haloblitf »uf« l!a-
zarrlhslld z>cr Zollzsntnrl

llebr'fublUüss von Schnee, ^',hm, Bch^tter
und Bauschutt au» sämmtlichen M'lilär-
Etablisssiii »Is in Ol-az uus die hiejur be»
ftimm's» Al»lassslllngsortf pll Fuhr. Hder
aus dl'i hl.lbs>i und gunzen Tag . , . ,

(^,^^ Ui-blrfichiumj von N'-qxisiX-n. ^anhol,. Zif^
gsln, ssall nnd Sand vm, O>«< nach ysli^
sslhoj u»d v,< 0 ve55l! per Fnhr . . . .,^, »

"üb wach Thalelhof und '.,«> .̂ ̂ :. p-r ftuhr.. ^ " "
„ i'ldsüllu ., ,. . .

l'!llacbu>,g ' " die Ooslmgsl-',u n „ , .
Usbri fOhrong lrerer ot rr mil »ichl unhr als

10 ^i'll^iitiil'r bsladenkr Fuhrivclle:
iUoni it'sl'lidciliii F!nchtmllg<i;i»in da« Zeugs:

aMürsir.Etlll'llssi'mrnt l l vie»! v ,^ , .
Vom Elslilbatiü Flllchtniagllz!« aus da» ^azo-

lft!ifslr> <l vil,« Vl>!-»», "
llebi-lfOlu'una. von mit mrhr ali> lO Zoll^

Zsütlifl brlaoriiel Fnhlwerle oom E>en<
bat,» ssiach!mllqa;i,l:

I u da« FlUgsllMlleril-Etablissement <>l vi.«

A»s da« i'a^alsthfsld »t v,!.V ve55».

l iiür zn'süpilnüiss''» .̂ lilsschs:
»> vim l^ici, nach ssalsdorf und retour
- von G<a; aus drn Artillerie: Uebungs-
^ platz und retour

^ eiürr f!»sp«n„iq.'n «,,<-sll)f ^"^ ^ ' ^ n
einer zwrispänn.gen jt°le,che "^S°n<en

Eürnbalin^ Verflüililny per Svorco ZoN»entner:
Htatiou Zuili dorliqen Pulvenulinuz»! . ,̂̂  . ^̂ .̂ l5t» <l.

n! '̂aibach >» dic Stadl l'«ibach I

^ b a c h ss^""" " "
Uma<-b»l,q S " " " ' , ^ , „ . , ,,,

Usbrisllhlung dl« Vren,ihol,l« lammt »uf.
und M lad ru , bnin, ^chlichts,, c>„s zw,
Klll j ler Höhe prr ' er:
« vum sliidliichs» ^ iaht aus dn«

»cus» iwrischru H^lzplu^ der Puloer-
sllblil i

l») vom slNdtischrn Schwemmftlahr zum P u l :
vertro<sl-m,'!>ll> am uördlichen Ende
dr« " ' lit«,

s<em ll , von Brennbol, nebft
> Äus' u,,i /ü,,a0sn ohne Schlichlrn . s» fl,
! in Kram ,,, y ^ i neuen äranschrn Hnlzp!o!)e in

da« Salp^lrtmagazin;
und ,l^ yum alten oder neuen äranlchsn Holz-

! plahr in die Kaserne am Kahsnbrrg.

rince! ^weispiinnigs» Fracht-
j wakens jui den

»> eines eiuspäliuissen Fracht
^ wassen« »auzen
«3 einr« Paare? Pjcrde mil 2
^ i'siterwässen ^ur Holzrer- oder halben
3> lubrunq von den Pul:

tml,l,l;plnl,mi zum Hol^: lass
'sluvvlü , , 5/̂  fi.

St Vrit Veislellunfl fto» einem Paar ana/lchintrr
Pferde fur eins »larischs Kalesche fltr

,n «ärnten d„, ganzen und Halden Ta«

VerMlirliüci Pel Sporco-Zsntner l̂ um Pul ' ^ ' ^'
liüenl'llh»- ver- od r̂ Talpeter-Massazin der Zeugs-

Station Nll i l lel i l 3sstion in 3 t Vei»
St Veit

in Harnten Drisühruna, von der Eisenbah» - Staüon
^um Pulvs,- oder Salpeter. Mugaz",e
in S l Veit per Sporco^entuer

^ . k. Militär-Hntindaw m Vraz,
l872.

C o n c u r s.
An der Volksschule in St . Mart in ob Krain

bürg ist die Lchrcrsteüc erlediget. Bewerber um
diese Stelle haben ihre gehörig belegten Gesuche bis

20 . O k t o b e r I Y 7 2

hiehcr zu überreichen.
K. k. Bczirksfchulratb Krainlmrq, am ?Nen

September 1872.


